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Nr. 26          02.07.2016 
Nr. 1 
Sitzung des Seniorenbeirates 
Am Montag, den 04.07.2016 findet um 17:30 Uhr eine öffentliche Sitzung des Seniorenbeirates im Sit-
zungssaal des Rathauses (1. Stock) statt. 
Tagesordnung: 

1. Verlesen und Genehmigung des Protokolls der letzten Seniorenbeiratssitzung vom 07.03.2016 
2. Vortrag von Herrn Clemens Jung zu folgenden Themen: 

- Demographische Entwicklung in Asbach-Bäumenheim in den letzten 6 Jahren 
- Senioren- und Ehrenamtstätigkeiten in der Gemeinde 

3. Diskussion, Aussprache, Vorschläge zu weiteren Aktionen usw. 
 
Interessierte Seniorinnen und Senioren sind herzlich zur Teilnahme eingeladen. Nutzen Sie die Gelegenheit, 
im Seniorenbeirat eigene Akzente für mehr Lebensqualität zu setzen. 
 
 
Nr. 2 
Sitzung des Gemeinderates  
Am Dienstag, den 05.07.2016 findet um 19:30 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses (OG) eine öffentliche Sit-
zung des Gemeinderates statt. 
Tagesordnung: 
1. Bebauungsplan der Gemeinde Oberndorf am Lech „Oberndorf Mitte I“; 

Abgabe der gemeindlichen Stellungnahme im Rahmen der Beteiligung der Behörden und Träger sonsti-
ger Belange nach § 4 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) 

2. Vorhabenbezogener Bebauungsplan der Stadt Donauwörth „Solarpark Riedlingen – Teilbereich 1 ‘Im 
Boitle 1‘ und ‘Im Boitle 2‘ und Teilbereich 2 ‘Zwischen den Bahnlinien (Augsburg – Nördlingen und Do-
nauwörth – Treuchtlingen)‘ “ mit Flächennutzungsplanänderung im Parallelverfahren;  
Abgabe der gemeindlichen Stellungnahme im Rahmen der Beteiligung der Behörden und Träger sonsti-
ger Belange nach § 4 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) 

3. Vollzug des Bayer. Straßen- und Wegegesetzes; 
Abwägung und Beschlussfassung von eingegangen Stellungnahmen im Rahmen der Öffentlichkeitsbetei-
ligung; hier:  
Öffentlicher Feldweg Fl.Nr. 2638, Gemarkung Asbach-Bäumenheim; Widmung von öffentlichen Feldwe-
gen im Gemeindegebiet Asbach-Bäumenheim  

4. Abschluss einer beschränkt persönlichen Dienstbarkeit für die Errichtung einer 20 kV Kompaktstation auf 
dem Grundstück Fl.Nr. 285/1 der Gemarkung Nordheim 

5. Information über den aktuellen Sachstand zum Thema „Saatkrähen im Schmutterwald“ 
6. Bekanntgaben & Sonstiges 
 
Im Anschluss tagt der Rat in nichtöffentlicher Sitzung. 
 
 
Nr. 3 
Bekanntmachung des Amtes für Ländliche Entwicklung Schwaben 
Verfahren Mittelstetten 1 - Freiwilliger Landtausch 
Stadt Rain, Landkreis Donau-Ries B e k a n n t m a c h u n g  
Das Amt für Ländliche Entwicklung Schwaben hat am 15.06.2016 in den Gemarkungen Mittelstetten 6978 
Asbach-Bäumenheim  6959 Genderkingen  6981 Mertingen  6952 Nordheim  6980 Oberndorf a. Lech  6949 
Schäfstall  6950 Zirgesheim einen freiwilligen Landtausch nach §§ 103a – 103i des Flurbereinigungsgesetzes 



–FlurbG– angeordnet. An dem Verfahren sind die Flurstücke 457, 460, 464 und 466 Gemarkung Mittelstetten,  
2663, 2674, 2689 und 2689/1 Gemarkung Asbach-Bäumenheim,  340, 2217, 2973/1, 2973/2, 2973/3, 2973/9, 
2973/11 und 2973/12 Gemarkung Genderkingen,  2599 und 2655 Gemarkung Mertingen, 480, 486 und 488 
Gemarkung Nordheim,  462 Gemarkung Oberndorf,  583/8 Gemarkung Schäfstall sowie die Flurstücke 968, 
968/5, 968/20 und 968/21 der Gemarkung Zirgesheim beteiligt. 
 
Inhaber von Rechten, die nicht aus dem Grundbuch ersichtlich sind, aber von dem freiwilligen Landtausch 
betroffen werden, werden aufgefordert, diese Rechte innerhalb von drei Monaten – gerechnet vom ersten Tag 
dieser Bekanntmachung – beim Amt für Ländliche Entwicklung Schwaben, Dr.-Rothermel-Str.12, Postfach 
1163, 86369 Krumbach (Schwaben) anzumelden. Die Rechte sind auf Verlangen des Amtes für Ländliche 
Entwicklung Schwaben innerhalb einer von diesem zu setzenden weiteren Frist nachzuweisen. 
Werden Rechte erst nach Ablauf der vorbezeichneten Frist angemeldet oder nachgewiesen, kann das Amt für 
Ländliche Entwicklung Schwaben die bisherigen Verhandlungen und Festsetzungen gelten lassen. 
 
Krumbach, 21.06.2016 
 
Jürgen Wöhr 
Baudirektor 
 
Die Gebietskarte und der Anordnungsbeschluss können im Bauamt der Gemeinde (Zi.-Nr. 6/EG) zu den Öff-
nungszeiten eingesehen werden. 
 
 
Nr. 4 
Autofrei zu KITA und Schule 
Das Lokale Bündnis veranstaltet vom 04. bis 08. Juli 2016 die Aktionswoche Autofrei zu KITA und Schule. Die 
Schüler der Grund- und Mittelschule Asbach-Bäumenheim und die Kinder der Kindertagesstätten Dr. Her-
mann-Fendt  und Maria Immaculata sollen in dieser Zeit zu Fuß, mit dem Fahrrad oder Roller in die Schule 
oder in die KITA kommen. Um zahlreiche Teilnahme freuen sich die Organisatoren und Referenten für Fami-
lie, Kinder und Senioren, Sieglinde Schönherr und Ingo Trabert. 
 
 
Nr. 5 
Bürgersprechstunde 
Am Donnerstag, dem 07.07.2016 findet von 15:00 bis 18:00 Uhr die nächste Bürgersprechstunde statt. Dabei 
können die Bürgerinnen und Bürger dem Bürgermeister ohne vorherige Terminvereinbarung ihre Wünsche 
und Anliegen in einem persönlichen Gespräch vorbringen. Aus Gleichheits-und Fairnessgründen muss das 
Gespräch allerdings auf jeweils 20 Minuten begrenzt werden.  
 
 
Nr. 6 
Termine Seniorentreff 
Das Seniorentreff-Team gibt für Juli folgende Termine bekannt und freut sich auf Ihr Kommen: 
 
Montag, 04.07. Wir singen 
Mittwoch, 06.07. Sommerzeit, schöne Zeit 
Montag, 11.07. Ein heiterer Nachmittag 
Mittwoch, 13.07. Märchenraten – um welches Märchen handelt es sich? 
Montag, 18.07. kein Treff, dafür 
Mittwoch, 20.07. Ausflug zum Starnberger See 
Montag, 25.07. Geburtstagsfeier 
Mittwoch, 27.07. Geburtstagsfeier 
 
Anschließend Sommerferien 
 
Das Seniorentreff-Team wünscht Ihnen einen schönen und erholsamen Sommer. 
 
 
Nr. 7 
Römische Geschichte(n) zum Geopark-Jubiläum  
Führung am 15.Juli - für 25 Personen ist die Teilnahme kostenlos  
Näheres hierzu unter Gemeinsame Bekanntmachungen Nr. 1 
 



Nr. 8 
Qualifizierter Vorbereitungskurs zur staatlichen ONLINE-Fischerprüfung 2016 
Näheres hierzu unter Gemeinsame Bekanntmachungen Nr. 2 
 
 
Nr. 9 
Beratung Elektromobilität 
Näheres hierzu unter Gemeinsame Bekanntmachungen Nr. 3 
 
 
Nr. 10 
Energieberatung im Landkreis Donau-Ries 
Näheres hierzu unter Gemeinsame Bekanntmachungen Nr. 4 
 
 
Nr. 11 
Information über das FFH-Monitoring in Bayern - Lebensraumtypen 
Näheres hierzu unter Gemeinsame Bekanntmachungen Nr. 5 
 
 
Nr. 12 
Termine 
Datum/Uhrzeit Veranstaltung Ort Veranstalter 
04.07./17:30 Uhr Sitzung des Seniorenbeirates Rathaus/Sitzungssaal Gemeinde 
05.07./19:30 Uhr Sitzung des Gemeinderates Rathaus/Sitzungssaal Gemeinde 
07.07./15:00 Uhr Bürgersprechstunde  Rathaus/OG Gemeinde 
 
Weitere Termine finden Sie im Veranstaltungskalender auf unserer Homepage unter: www.asbach-
baeumenheim.de und täglich unter der Rubrik „Wohin heute?“ in der Donauwörther Zeitung. 
 
 
Nr. 13 
Wir gratulieren . . .  
Wir wünschen allen unseren Jubilaren alles Gute, viel Glück, Gesundheit und Gottes Segen. 
 
 
 
Martin Paninka 
Erster Bürgermeister 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Samstag, 02.07.2016 



Gemeinsame Bekanntmachungen 
Herausgeber sind die Städte Donauwörth und Rain, die Marktgemeinde Kaisheim, die Gemeinden 
Asbach-Bäumenheim, Mertingen und die Verwaltungsgemeinschaft Monheim mit Stadt Monheim 
sowie den Gemeinden Buchdorf, Daiting, Rögling und Tagmersheim. 
Die Anschriften und Kontaktdaten finden Sie im jeweiligen örtlichen Amtsblatt. 
Satz: Donauwörther Zeitung 
Erscheint nach Bedarf 
 
Nr. 1 
Römische Geschichte(n) zum Geopark-Jubiläum  
Führung am 15.Juli - für 25 Personen ist die Teilnahme kostenlos  
Nördlingen (pm). Anlässlich seines zehnjährigen Jubiläums bietet der Nationale Geopark Ries fünf Führungen 
an, die auf jeweils 25 Teilnehmer beschränkt und kostenlos ist. Am Freitag, 15. Juli 2016, geht es um die Rö-
mer im Ries. Die beiden Geopark-Führer Christine Hornung und Ronald Hummel laden die Teilnehmer ein, 
römische Lebensart zu schmecken, riechen, hören, sehen und zu erleben.  
 
Wer Interesse an der Führung hat, schickt eine Mail an 10-Jahre@geopark-ries.de. Die jeweils ersten 25 
Rückmeldungen erhalten einen Gutschein für die Führung. Teilnahmevoraussetzung ist, dass die kompletten 
Adressdaten mitgeteilt werden. Die Gutscheine werden zugeschickt und die Teilnahme ist nur nach Vorlage 
dieses Gutscheines möglich. 
  
„Die Geschichte der Holheimer Villa Rustica mit allen Sinnen erfahren“, so lautet der Titel der Führung. Die 
Teilnehmer bekommen von der „Römerin“ Christine Hornung den Aufbau und die Geschichte des römischen 
Gutshofes erläutert und römische Spezialitäten serviert. Dazu liest der regionale Historien-Autor Ronald 
Hummel aus seinem neuen Römer-Roman „Hart an der Grenze“, der 233 n. Chr. im Ries spielt – dem Jahr 
des ersten großen Alemannensturmes.   
 
Treffpunkt ist um 18 Uhr der Parkplatz Römischer Gutshof bei den Ofnethöhlen zwischen Ederheim und 
Utzmemmingen. Sollte es diesmal mit den Freikarten nicht klappen: Es wird noch drei weitere Führungen zum 
zehnjährigen Jubiläum geben. Die nächste Führung ist am 15. August, dann geht es in die Geotope Kloster-
berg bei Maihingen.   
 
Verantwortlich: Nationaler Geopark Ries, Günther Zwerger, Pflegstr. 2, 86609 Donauwörth, Tel.: 0906/74-140, 
Email: guenther.zwerger@geopark-ries.de  
 
 
Nr. 2 
Qualifizierter Vorbereitungskurs zur staatlichen ONLINE-Fischerprüfung 2016 
Die Fischerprüfung findet am 27. und 28. August 2016 und am 10. und 11. September 2016, jeweils von 9 bis 
18 Uhr, in Gunzenhausen, Jungscharnest/Hensoltshöhe statt. 
 
Weitere Infos erhalten Sie unter: 
Fischerschule Evi Tröster, Bismarckstraße 9, 91710 Gunzenhausen, Tel.: 09831/80554, Fax: 09831/613819, 
E-Mail: fischerschule-troester@web.de 
 
 
Nr. 3 
Beratung Elektromobilität 
Seit November bietet der Landkreis Donau-Ries neben der bewährten Energie-Beratung auch eine Beratung 
zu Elektromobilität an. Sie ist kostenlos und neutral und deckt alle damit verbundenen Themen ab.  
Der nächste Termin findet am Dienstag, den 05.07.2016 von 14 bis 17 Uhr in Donauwörth im neuen Gebäude 
der VHS im Spindeltal statt. 
Informationen und Anmeldung beim Landratsamt Donau-Ries (Tel. 0906 74-258). 
 
 
Nr. 4 
Energieberatung im Landkreis Donau-Ries 
Der nächste Beratungstermin findet am Donnerstag, 7. Juli 2016, von 14 bis 17 Uhr in Donauwörth, im Fo-
rum für Bildung und Energie, dem neuen vhs-Gebäude im Spindeltal, statt. 
Beraten lassen können sich Einfamilienhaus-Besitzer ebenso wie Mehrfamilienhauseigentümer, Hausverwal-
tungen aber auch Gemeinden. 
 



Die Energieberater erteilen Auskünfte zu 
• Erneuerbaren Energien und sonstigen Energieträgern 
• Anwendungstechnik (Heizsysteme, Warmwasserbereitung, Lüftung, sparsame Energieverwendung) 
• Nutzer-Verhalten (richtig heizen, richtig lüften, spezifischer Energieverbrauch in kWh/m², Energieein-

sparmöglichkeiten) 
• Baulichen Änderungen im Bestand (Dämmmaßnahmen, Fenster) 
• Förderprogrammen (staatliche und andere) 
• Gesetzlichen Rahmenbedingungen (Energieeinsparverordnung, Bundesimmissionsschutzgesetz) 
• Grobe Betrachtung der Wirtschaftlichkeit (Vergleich der Kosten: fix, variabel, Bau, Betrieb). 

 
Informationen und Terminvereinbarungen bitte im Agenda-Büro unter 0906/74-258 oder unter agenda21@lra-
donau-ries.de bzw. Tel. 09081/ 25970 (Bauinnung). 
 
 
Nr. 5 
Information über das FFH-Monitoring in Bayern - Lebensraumtypen 
Art. 11 der Fauna-Flora-Habitat-Richtlinie (FFH-RL) verpflichtet die Mitgliedstaaten der Europäischen Union, 
den Erhaltungszustand der besonders schutzwürdigen Lebensräume, Tier- und Pflanzenarten (nach Anhang I 
bzw. II und IV der FFH-RL) von gemeinschaftlichem Interesse zu überwachen (Monitoring). Gemäß Art. 17 der 
FFH-RL erstellen die Mitgliedstaaten alle sechs Jahre einen Bericht, der die wichtigsten Ergebnisse dieses 
Monitorings integriert. Die Europäische Kommission bewertet auf der Grundlage dieser Berichte die Fortschrit-
te bei der Verwirklichung in der FFH-RL genannter Ziele. 
 
Bund und Länder haben sich darauf geeinigt, den Erhaltungszustand der Lebensräume und Arten in Deutsch-
land über ein Stichprobenverfahren zu ermitteln und zu dokumentieren. Im zurückliegenden Berichtszeitraum 
(2007 – 2012) wurden für die Lebensraumtypen nach Anhang I der FFH-RL in ganz Bayern feste Stickproben-
flächen eingerichtet, die jetzt im Rahmen dieses Vorhabens turnusgemäß wieder untersucht werden. Die Pro-
beflächen können sowohl innerhalb als auch außerhalb von FFH-Gebieten liegen. 
 
Im Gemeinde- bzw. Stadtgebiet befindet sich mindestens eine Probefläche eines oder mehrerer Lebensraum-
typen. Diese Probeflächen sollen im Auftrag des Bayerischen Landesamtes für Umwelt im Zeitraum Juni 2016 
bis Oktober 2017 untersucht werden. Die Untersuchungen haben keinerlei Konsequenzen für die Grundeigen-
tümer und Nutzungsberechtigten und führen auch nicht zu Beeinträchtigungen der Flurstücke. 
 
Zuständig für Kartierungen von Lebensraumtypen und Arten des Offenlands ist das Bayerische Landesamt für 
Umwelt (LfU). Für Wald-Lebensraumtypen und manche Arten ist die Bayerische Landesanstalt für Wald und 
Forstwirtschaft (LWF) zuständig.) 
Für weitere Auskünfte steht Ihnen Ihre untere Naturschutzbehörde beim zuständigen Landratsamt bzw. bei 
der kreisfreien Stadt zur Verfügung.  
 
 


